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Als Unternehmer hat sich P.H. Neuhorst intensiv dem Thema Licht gewidmet und 

mit dem Hersteller Spectral neue Formen in den Leuchtenbau gebracht. Mit dem 

Aufkommen der LED-Technologie hat er sich bereits früh mit der Ausdruckskraft des 

Lichts an sich auseinandergesetzt und beeindruckende Rauminstallationen geschaf-

fen. Das setzt sich jetzt in künstlerischen Arbeiten fort. 

DIE DNA DES LICHTES 

 In der Galerie von P.H. Neuhorst und Ilka Henkel 

sind auf der DNA-Methode basierende Bilder ausge-

stellt.

U
nter dem Überbegriff DNA des 

Lichtes ist eine Technik des 

Malens mit den Farben des Lichts 

entstanden, quasi als neue künstlerische 

Ausdrucksform. Zusammen mit Ilka Hen-

kel wendet sich P.H. Neuhorst sich damit 

der Lichtkunst zu – nachdem sein Leben 

bislang dem Kunstlicht gewidmet ist. 

„Die Faszination des Lichtes und 

dessen spektrale Bestandteile führten 

uns zur ‚DNA des Lichtes‘“, so Neuhorst. 

Ausgehend von einem Farbstrahlenkreis 

des Lichts wurden weitere Farbgruppen 

entwickelt, die den Wechsel des Lichts 

im Tagesverlauf und den Wechsel der 

Lichtfarben widerspiegeln. Diese DNA 

fasziniert damit, was das Licht mit den 

Farben macht, wenn man die normale 

HIGHLIGHT  62



FORUM

Von den Grundlagen bis zu Anwendungen im Show- und Eventbe-

reich vermittelt dieses Lehrbuch umfangreiches Wissen über Licht 

und Beleuchtung im Medienbereich. Neben den Grundgrößen der 

Lichttechnik und Farbmetrik und der Wahrnehmung des Auges 

werden die Eigenschaften von Lichtquellen inklusive LEDs, verschie-

dene Scheinwerfer, Lichtstellpulte und die Lichtsteuerung behan-

delt. Moderne Lichtsysteme wie Medienwände und Medienserver 

(Digital Lighting) werden erläutert und ihre Anwendung gezeigt. Neue 

Entwicklungen in Richtung AR und VR werden erklärt. Die Autoren 

arbeiten alle im Bereich Lichtplanung und Lichtdesign und garantieren 

einen hohen Praxisbezug.

Hanser, ISBN 978-3-446-46865-8, 440 Seiten, 39,99 Euro

Für die Implementierung von BIM in der Lehre sind vielschichtige 

Veränderungen erforderlich. Das Buch „Implementierung von BIM 

in der Lehre“ beschreibt zunächst den Status Quo und zeigt die 

erforderlichen Ziele auf. Wie die Ziele erreicht werden können, wird 

anhand von Einführungskonzepten und Beispielen bereits erfolgter 

Implementierungen erläutert. Der Schwerpunkt des Buches liegt auf 

der Open-BIM-Arbeitsweise. Zusätzlich erhalten Leser Hinweise für 

die Justierung einer angemessenen Erwartungshaltung, den Ausbau 

des Netzwerks und die interdisziplinäre Betrachtungsweise.

bSD Verlag, ISBN 978-3-948742-54-6, 124 Seiten, 24,80 Euro

Der Award „Wohnbauten des Jahres“ ist die erste Auszeichnung für 

Auftraggeber im Bereich Geschosswohnungsbau. Die begleitende 

Publikation versammelt die von einer Fachjury ausgewählten besten 

50 realisierten Wohnungsbau-Projekte, kategorisiert nach relevanten 

Themen. Ergänzt um zahlreiche innovative Produktlösungen von 

der Außenwand bis zur Gebäudetechnik, ist das opulent gestaltete 

Jahrbuch zum Award ein Informations- und Inspirationsbuch für alle 

Entscheidungsträger der Wohnungsbau-Branche. Die ausgewählten 

Projekte und Lösungen sind ausführlich und anschaulich mit Plänen, 

Architekturfotografien und beschreibenden Texten erläutert. 

Callwey, ISBN 978-3-7667-2531-8, 354 Seiten, 98,– Euro

Mit Band 1 seiner Trilogie „non nobis“ legt Architekt Werner Sobek 

eine umfassende Gegenwartsanalyse seiner Branche vor. Ein neues 

Standardwerk, das die Grundlage für ein Bauen in der Zukunft bildet. 

Das Buch bietet eine weltweite Bestandsaufnahme von aktuellen 

Trends und Entwicklungen, die unsere gebaute und natürliche Umwelt 

direkt betreffen – und die von unserer Art zu bauen massiv beeinflusst 

werden: Ressourcenverbrauch und -verfügbarkeit, Baustoffe, Emissi-

onen, Energie, Erderwärmung, Klimaziele, Bevölkerungsentwicklung 

und vieles mehr. 

av edition, ISBN 978-3-89986-369-7, 292 Seiten, 49,– Euro

BÜCHER

spektrale Zusammensetzung des Lichts 

verändert, wie es über den Tag mit dem 

Tageslicht von morgens bis abends 

passiert.

Daraus haben Neuhorst und Henkel 

eine Plattform für Neue Kunst mit dem 

Potenzial entwickelt, die Themen der 

Kunst wie Flora, Fauna, Stillleben, Akt, 

Geometrie und viele weitere expressio-

nistisch neu zu interpretieren.

Mit Vorlagen über die Kunstthemen 

und den Anteilen der DNA des Lichtes in 

Bezug auf Farbwahl, Farbmischung, In-

tensität und Richtung entstanden Bilder, 

die eine neue künstlerische Ausdrucks-

form darstellen. Der schöpferische Pro-

zess ähnelt sehr dem Malen. So wie der 

Maler bewusst gestalterisch die Farben 

wählt, mischt und anwendet, um seine 

Bildvorstellung umzusetzen, wählen die 

Künstler die Anteile der DNA des Lichtes 

und deren Mischungen, um ihre Vorstel-

lungen zu verwirklichen.

Der Druck dieser Bilder kann auf 

Textilien, Karton, Folien, Papier, Alumini-

umplatten, Glas oder Plexiglas erfolgen. 

Beim Druck auf Glas oder Plexiglas sind 

durch das Hinterleuchten mit der LED-

Technologie selbstleuchtende Bilder und 

Lichtimpressionen möglich. 

Viele der bisher entstandenen Werke 

sind in einer Galerie in Freiburg im Breis-

gau zu sehen.  
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 Auch erste Auszeichnungen wurden bereits 

vergeben, zum Beispiel ein iF-Award.
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